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Interhome lanciert neue Webseite für Hauseigentümer  

Interhome bietet Ferienhaus- und Ferienwohnungseigentümern erstmals eine eigene Webseite 

mit vielen zusätzlichen Informationen und Tipps zur Weitervermietung ihrer Objekte. So 

können Immobilieninhaber zusätzliches Einkommen generieren und Interhome-Kunden 

profitieren von einem stetig wachsenden Angebot. Damit begegnet die Hotelplan-Tochter dem 

weiterhin starken Wachstumstrend in der Parahotellerie und leistet darüber hinaus einen 

wertvollen Beitrag gegen die Kalte-Betten-Problematik.  

 

Das Ferienhausgeschäft kennt keine Krise. Im letzten Jahr hat der führende Vermittler von 

Ferienhäusern und -wohnungen über eine halbe Million Gäste aus dem In- und Ausland betreut – die 

Reservierungen in der Schweiz haben gegenüber 2008 trotz Rezession um 6 Prozent zugenommen. 

Die ersten Hochrechnungen belegen eine Fortsetzung dieses Trends. Stand heute liegen die 

Reservierungen ebenfalls bei einem Plus von 6 Prozent im Vergleich zur identischen 

Vorjahresperiode.   

 

Knapp 50 Prozent der Objekte werden bei Interhome mittlerweile über das Internet gebucht. Aus 

diesem Grund lanciert der Anbieter auf seiner Webseite eine exklusive Online-Plattform für 

Eigentümer (www.interhome.ch/eigentuemer) mit vielen wertvollen Informationen und Tipps für eine 

aktive Weitervermietung ihrer Ferienhäuser und -wohnungen. In acht Sprachen offeriert die neue 

Webseite hilfreiche Tools wie eine Anzeige der Objekt-Auslastung oder Feedback-Module für Kunden 

und Vermieter. «Wir möchten mit dieser neuen Dienstleistung unterstreichen, dass uns die 

Wohnungseigentümer als Kunden ebenso wichtig sind wie die Feriengäste», erklärt Marco Amos, 

Country Manager Interhome Schweiz. «Zudem bieten wir die Möglichkeit, zusätzliches Einkommen zu 

generieren, was in wirtschaftlich schwierigen Zeiten besonders attraktiv ist.» 

 

«Kalte» Betten über verschiedene Kanäle «wärmen» 

Die neue Eigentümer-Webseite ist ein weiterer Schritt in der übergeordneten Interhome-Strategie, 

immer mehr Ferienobjekte kommerziell zu nutzen. Leerstehende «kalte» Betten sollen mit neuen 

Feriengästen «gewärmt» werden. Aktiv in dieser Thematik ist Interhome bereits über ihre 

Tochtergesellschaft Vacando, die Eigentümern von Ferienhäusern und Ferienwohnungen seit 2009 

eine topmoderne Online-Vermarktungsplattform zur selbständigen, voll automatisierten Vermarktung 

anbietet. Das Do-it-yourself-Konzept auf vacando.ch wird durch das Full-Service-Angebot von 

Interhome ideal ergänzt: So übernimmt Interhome die gesamte Vermarktung, die qualitative 

Verwaltung und Vorbereitung der Objekte sowie die Gästebetreuung, während Vacando für die 



 

Vermarktung verantwortlich zeichnet, die Eigentümer ihre Objekte aber online selber verwalten und 

betreuen.  

 

Vertragsabschlüsse erreichen Rekordwerte  

Für Marco Amos ist das Potenzial der aufgesetzten Strategie enorm. Heute werden von insgesamt 

450’000 Betten in der Schweizer Parahotellerie nur gerade 5 Prozent vermietet. Das entspricht bei 

einer durchschnittlichen Belegung von 12 Wochen à 1500 Franken einem genutzten Marktvolumen 

von rund 100 Millionen Franken. «Möglich wären allerdings 2 bis 2,5 Milliarden Franken», rechnet 

Amos.  

 

Der überwiegende Teil der Ferienwohnungen bleibt vorderhand noch die meiste Zeit des Jahres 

unbenutzt. Gerade in wirtschaftlich schwierigeren Zeiten wird die Möglichkeit eines zusätzlichen 

Einkommens über die Vermietung des eigenen Ferienobjekts jedoch ein Aspekt mit zunehmender 

Bedeutung. In den letzten 12 Monaten hat Interhome über 300 neue Vermietungsaufträge 

abgeschlossen, was einem neuen Rekordwert entspricht. Dieser Trend wird sich auch im laufenden 

Jahr fortsetzen, ist Amos überzeugt. Die neue Online-Plattform für Vermieter soll einen wesentlichen 

Teil dazu beitragen.  

 
 
 
Die Interhome AG ist als Reiseveranstalter auf die Vermittlung eines weltweiten Angebots mit mehr als 46'000 
Ferienwohnungen, Ferienhäusern und Chalets in 27 Ländern spezialisiert. Der Qualitätsanbieter vermittelte 2009 560’000 
Feriengäste und erzielte einen Nettoerlös von 211,6 Mio. CHF. Die Dachgesellschaft Interhome AG, domiziliert in 
Glattbrugg/Zürich, wird zu 100% von der Hotelplan Holding AG gehalten. Diese wiederum ist zu 100% im Besitz der Migros, der 
grössten Detailhandelsorganisation der Schweiz mit Sitz in Zürich. 
 
Die Vacando AG, mit Sitz in Glattbrugg bei Zürich, versteht sich als neutraler und benutzerfreundlicher Ferienhaus-Marktplatz 
für individuelle Ferienerlebnisse. Vacando will Ferienreisende mit Unterkünften inspirieren: Vor, während und auch nach den 
Ferien. Ferienhungrige finden auf www.vacando.ch über 100’000 individuelle Ferienunterkünfte, ob Ferienhaus, Villa, Finca 
oder Chalet, in nahezu allen europäischen Ländern sowie den USA und Südamerika. Vacando ist eine Tochter von Interhome 
und gehört damit zur Hotelplan Gruppe, der Reisetochter des grössten Schweizer Detailhandelsunternehmens Migros. 
Interessierte Vermieter können Ihre Ferienunterkünfte über Vacando selbständig international vermarkten. 
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